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Landesvorstand

Zumindest war Ministerpräsident Weil so inter-
essiert, dass er zugab, sich zuletzt zu wenig mit 
dem Justizvollzug auseinandergesetzt zu haben. 
Auch wolle er in absehbarer Zeit mal wieder eine 
Anstalt aufsuchen. Ihm wurde seitens des VNSB 
die vor der Haustür liegende, statisch interessan-
te JVA Hannover empfohlen.
In knapp 10 Monaten wird dann über einen 
Nachtragshaushalt bzw. über die politische Liste 
gesprochen. Hierzu bot Herr Ministerpräsident 
Weil dem VNSB-Landesvorstand anerkennen-
der Weise erneut den Dialog an! Wir kommen 
auch hierauf alsbald zurück.
Der VNSB bedankt sich ausdrücklich bei Minis-
terpräsident Stephan Weil für die aufgebrachte 
Zeit, das offene Ohr und die geführte Debatte.

Für den VNSB-Landesvorstand 
Ralf Schlütemann 

-Schriftleitung-

2.	Kann man möglicherweise durch Abspecken 
im Verwaltungsaufwand Luft schaffen (da 
nach besonderen Vorkommnissen ein stetiger 
Mehraufwand an Schreibarbeit zur Prävention 
anfällt).

3.	Bauliche Fragen (Sachstand am BI, aber auch 
bspw. an der JVA Hannover; Modulbauweise)

Hierzu möchte er sich durch sein Referat schlau 
machen.
Leider kann nicht unerwähnt bleiben, dass es 
aber auch zu Ernüchterung kam. Denn der Mi-
nisterpräsident konnte dem VNSB-Landesvor-
stand keine Versprechen machen, da ein Dop-
pelhaushalt ansteht. „Für diesen ist die Messe 
bereits gelesen“. 
Jetzt kommt es wahrscheinlich wieder – was soll 
schon die Verbandsarbeit oder eine Demonstra-
tion vor dem Landtag – sie führt ja eh zu nichts. 
Das darf man nun aber auf gar keinen Fall so 
sagen, denn ohne diese Arbeit wüsste Herr Weil 
gar nichts von den Zuständen rund um den- und 
innerhalb des Justizvollzuges. Jetzt ist er zumin-
dest unterrichtet und vielleicht stellt er bei kom-
menden Haushaltsverhandlungen ja die Frage, 
ob es oben eine Stelle mehr sein muss oder ob 
an der Basis (Vollzug) noch was offen ist!

VNSB-Landesvorstand beim Niedersächsischen Ministerpräsidenten 

Termine und Änderungen

Datum Veranstaltung und Veranstaltungsort

16.01.2022 Klausurtagung des VNSB-LV - Achim

17. - 18.01.2022 Gemeinsame Tagung mit den OVV - Achim

09.10.2022 Landtagswahlen - Niedersachsen

06. - 09.11.2022 BSBD-Ländertreffen - Saarland

Der VNSB ist Mitglied im

 

Bund der Strafvollzugs-
bediensteten Deutschlands

BSBD

17 
 

 

 VNSB_Info_2021_4.indd   18 VNSB_Info_2021_4.indd   18 03.12.21   12:0003.12.21   12:00



Nr. 4 · Dezember 2021 	 www.vnsb.de	 19

Landesvorstand

Erst nach vier Stunden beendete das SEK die 
Geiselnahme. M. gab auf und ließ sich festneh-
men. In der Zelle des Gefangenen wurden zahl-
reiche weitere Messer und Gabeln gefunden. 
Die Geiselnahme fand damals in vielen bundes-
weiten Medien Beachtung. Als Konsequenz aus 
dem Vorfall wurde in jedes Zimmer der JVA ein 
zweiter Ausgang gebaut, damit die Angestellten 
im Ernstfall fliehen konnten.
Bennefeld-Kersten gab sich damals kämpfe-
risch, war schon nach drei Tagen wieder bei der 
Arbeit. Heute sagt sie: „Ich denke nur noch da-
ran zurück, wenn mich jemand danach fragt.“ 
Ihr Schicksal hielt sie im Buch „Die Geisel“ fest. 
Später wurde ihre Geschichte auch verfilmt.
Bis ins Jahr 2002 blieb sie Anstaltsleiterin und 
wechselte dann zum kriminologischen Dienst. 
In dieser Zeit bis zu ihrer Pension im Jahr 2012 
forschte sie zu Selbstmorden hinter Gittern. Zwei 
Bücher verfasste Bennefeld-Kersten zu dem 
Thema. Noch bis heute lässt die Frau, die „40 
Jahre Knasterfahrung“ hat, das Thema Suizid in 
Justizvollzugsanstalten nicht los.
Auch im Ruhestand lässt sie sich noch Zahlen 
zu diesem Thema aus allen Bundesländern schi-
cken. Ein drittes Buch ist am 01. September 
2016 erschienen. Angelehnt an den Spieleklas-
siker Monopoly heißt es: „Gehen Sie ins Gefäng-
nis, gehen Sie direkt dorthin.“

Immer Wachsam bleiben.

Die schreckliche Geiselnahme in der mittlerwei-
le stillgelegten JVA Salinenmoor machte damals 
bundesweit Schlagzeilen. Jetzt begleitete die CZ 
die ehemalige Anstaltsleiterin Katharina Benne-
feld-Kersten bei einem Rundgang durch das Ge-
fängnis. Dabei erinnert sie sich an die damaligen 
Geschehnisse.

Geiselnahme in der JVA Salinenmoor: Der 
Schwerverbrecher H. M. kommt unter einem 
Vorwand in das Zimmer der Sozialarbeiterin und 
überwältigt sie mit einem von beiden Seiten ge-
schärften Messer. Der Mörder fesselt die Frau 
und vergewaltigt sie. Ihr gelingt es trotzdem, 
den Alarmknopf zu drücken. Das Zimmer, das 
nur einen Ausgang hat, wird umstellt. Anstalts-
leiterin Katharina Bennefeld-Kersten fällt einen 
folgenschweren Entschluss: Sie lässt sich aus-
tauschen.
Das Ganze ist 25 Jahre her. „Er hat zunächst kei-
ne Forderungen gestellt. Er verlangte nur, dass 
Ruhe ist“, erinnerte sich Bennefeld-Kersten spä-
ter. Denn die anderen Gefangenen wurden zu 
einer ungewöhnlichen Uhrzeit eingeschlossen 
und trommelten auf ihren Türen. Die Anstaltslei-
terin wollte gegen den Rat ihrer Kollegen keine 
Waffe mit ins Zimmer nehmen. „Als langjährige 
Psychologin dachte ich, dass ich einen guten 
Zugang zu ihm habe. Wenn er alleine war, konn-
te er sein Macho-Gehabe auch mal ablegen.“ 
Zudem kannte sie M. als Sprecher der Siche-
rungsverwahrten. Doch die Anstaltsleiterin irrte 
sich: M. vergewaltigte auch sie. Später forderte 
der Geiselnehmer einen BMW als Fluchtwagen 
und 200.000 D-Mark in bar.

Ein trauriger Jahrestag - Salinenmoor-Geiselnahme 
geschah vor 25 Jahren
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Obernstr. 12 | 28832 Achim | Tel. 04202-88480 | Fax: 04202-8848-100
www.gieschens-hotel.de | info@gieschens-hotel.de

Konferenzen, Familienfeiern – oder einfach eine gute 
Zeit in unserem Restaurant. Bei uns erleben Sie 

hervorragende Küche und zuvorkommenden Service!
Restaurant und Bar haben täglich 

von 12.00 – 14.30 Uhr und von 18.00 – 22.00 Uhr für Sie geöffnet. 

Wild auf Wild! Frisches Wildbret aus eigener Jagd.

Auf unserer Speisekarte und im Außer-Haus-Verkauf.

Denken Sie schon jetzt an die Vorbestellung für die Feiertage.

 Herzlich 

willkommen!GIESCHEN´S

HOTEL***

RESTAURANT

                                        BAR
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Änderung des Ortsverbandes  -  der Anschrift  -  der Amtsbezeichnung / Bes.-Grp.

                            

Name Vorname Geburtsdatum

                            

bisheriger / neuer OV bisherige / neue JA/JVA neue Amtsbez. / Bes.-Grp

                            

Alte Anschrift /  PLZ Straße Wohnort

                            

Neue Anschrift / PLZ Straße Wohnort

                                      
Gültige Telefonnummer Fax-Nummer Handy-Nummer E-Mail-Adresse

Änderung der Bankverbindung
                  

IBAN BIC (SWIFT-Code)
        

Kontoinhaber: Name, Vorname (falls abweichend vom Mitglied)

Die voranstehenden Angaben sind gültig ab dem:                                    
Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten an die Kooperationspartner des VNSB weitergegeben werden können. Bei Auszubildenden / Anwärtern ist 
wegen der zusätzlich kostenlos versicherten Risiken die Zustimmung Voraussetzung für eine Leistungsgewährung. 		           ❍ ja ❍ nein

Ort, Datum Unterschrift  Mitglied Unterschrift  Kontoinhaber

Eingangsdatum – Namenszeichen – notiert  OV Eingangsdatum – notiert – Landesschatzmeister

Änderungsmeldung
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Ortsverband Hameln

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

am 24.09.2021 ist unser hoch geschätzter Kollege, 

Hauptsekretär im Justizvollzugsdienst Stefan Meier, 

im Alter von nur 37 Jahren gestorben.  

Im Juli 2020 erhielt Stefan die verheerende 
Nachricht, dass er an Leukämie erkrankt ist. 
Für ihn und die Familie war es ein unbeschreib-
licher Schock. Stefan heiratete im November 
2019 und ist im Januar 2020 Vater eines gesun-
den Jungen geworden. 

Anfänglich zeigte sich die medizinische Be-
handlung vielversprechend. Die angewendete 
Chemotherapie wurde vom Körper gut ange-
nommen und zerstörte die Krebszellen. Nach 
einigen Komplikationen im Krankheitsverlauf 
zeigte sich eine stetige Verbesserung seines 
Zustandes. So konnte dann im Frühjahr 2021 
der Genesungsprozess beginnen. Das Ziel war, 
bereits im Herbst dieses Jahres mit der Wieder-
eingliederung zu beginnen. 

Mit großem Entsetzen bekam Stefan dann im 
Sommer die Nachricht, dass die Krebszellen 
wieder in dramatischer Anzahl angestiegen 
sind. Die Familie, Freunde und die Kollegen wa-
ren trotz des Schocks davon überzeugt, dass 
Stefan auch dieses Mal den Krebs besiegen 
würde. Im September wurde jedoch klar, dass 
der Krebs resistent gegen die medizinische Be-
handlung geworden ist. Und Ende September 
traf uns die lähmende Nachricht, dass Stefan 
Meier den Kampf verloren hat und für immer 
von uns gegangen ist. Stefan erarbeitete sich 
im gesamten Kollegium einen bemerkenswer-
ten Ruf. Im Kollegium war er in allen Bereichen 
sehr angesehen. Seine 

Fröhlichkeit und seine freundliche und faire Art 
waren bei allen Dienstgruppen beliebt. Als Kol-
lege des Allgemeinen Vollzugsdienstes zeigte 
er sich als engagierter und zuverlässiger Kol-
lege. 

Im Verlauf seiner Krankheit belebte er die un-
terschiedlichen Orte, die er zur Behandlung be-
suchen musste. Er schaffte es die Menschen 
um sich herum zu verbinden und für eine har-
monische und humorvolle Atmosphäre zu sor-
gen. Die Mitarbeiter der Arztpraxen, wie auch 
der Krankenhäuser erkundigten sich regelmä-
ßig nach ihm und umsorgten ihn und seine Fa-
milie in einem beispiellosen Maß.  

Unter dem Kennwort „Für Stefan“ sammelt 
der VNSB Ortsverband Hameln nun landesweit 
Geldspenden für die Witwe und den Sohn von 
Stefan Meier. Das Geld wird unter anderem für 
die Ausbildung von Stefans Sohn Verwendung 
finden.

 
Die Sammeltätigkeit wird bis zum 31.12.2021 durchgeführt. 
Wir danken, auch im Namen der Familie, allen Spendern ganz herzlich. 

www.gofundme.com/f/fr-stefan/donate
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Ortsverband Uelzen

Applaus für 40 Jahre Mitgliedschaft - W. Hartmann

Generalversammlung des VNSB-Ortsverbandes Uelzen

ist leider nicht eingetreten aber wir konnten den 
Termin trotzdem halten. Und so kann man heute 
sagen, fand erstmals (und hoffentlich letztmalig) 
die Generalversammlung des OV Uelzen unter 
„2-G-Regelung“ statt. Denn logischerweise war 
auch unser Versammlungsort, der Niedersach-
senkrug in Uelzen, an bestehende Schutzmaß-
nahmen gebunden.
26 Kollegen/innen kamen zur langersehnten 
Versammlung ihres Ortsverbandes zusammen. 
Ralf Schlütemann, der Ortsverbandsvorsitzende, 
hatte diesmal aus den oben bereits genannten- 
und für alle nachvollziehbaren Gründen keinerlei 
externe Teilnehmer aus der örtlichen Politik, der 
VNSB-Partner ‚Signal Iduna‘ oder ‚BBBank‘ so-
wie aus dem VNSB-LV geladen. Aus der Lan-
desvorstandsarbeit kann Ralf seit 2019 ja aber 
auch selbst aus erster Hand berichten was nun 
auch im weiteren Verlauf getan wurde.
Gespannt lauschten die Mitglieder dem Vortrag 
des Ortsverbandsvorsitzenden, der diesmal 
eben auch mangels der coronaeinschränkenden 
Möglichkeiten etwas sporadischer ausfiel (was im 

Traditionell hält ja der VNSB-Ortsverband Uelzen 
seine Generalversammlung stehts am ersten 
Freitag im Februar ab. Das hat den Vorteil, dass 
man i. d. R. vor politischen Wahlterminen bereits 
aufgestellt ist sowie, dass das jeweilige Kalender-
jahr zum sich Konstituieren noch vor einem liegt. 
Wer der Tradition des OV Uelzen folgt, wird auch 
noch eine weitere Wichtigkeit erkennen – das 
allseits beliebte (fast geforderte) Grünkohlbuffet! 
Über Grünkohl sagt der Volksmund, dass er erst 
nach dem ersten Frost so richtig schmeckt; die 
Voraussetzung ist im Februar nun eher gegeben 
als im November. Heute, am 05.11.2021 wird 
hierzu jedoch eine ortsverbandsinterne Studie 
durchgeführt…
Warum die Generalversammlung Uelzen nicht 
im Februar stattfinden konnte, liegt auf der Hand 
– die COVID-19-Pandemie verändert die Welt. 
Wenn nicht der zweite Monat im Jahr möglich 
ist, dann, so war es die Idee im Ortsverbands-
vorstand, greifen wir auf den vorletzten Monat 
des Jahres zurück. Um so weiter liegt mögli-
cherweise Corona bereits hinter uns. Letzteres 

- Wilhelm Hartmann für 40-jährige Mitgliedschaft geehrt -
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(wichtig für die Delegiertenanzahl) ist zwar noch 
offen – und so geht der Aufruf an all die Kollegen/
innen aus Uelzen, die sich noch nicht organisiert 
haben – dem VNSB beizutreten. Denn die o. g. 
Forderungen dürften und sollten für alle interes-
sant sein!
Die OV-Kasse war geprüft, der Kassenbericht 
lag vor und der Vorstand wurde auf Antrag aus 
dem Plenum hin entlastet. Als langjähriges Vor-
standsmitglied stellte sich unser Pensionär Willi 
Völz bereit, die nun anstehenden Wahlen durch-
zuführen. Diese brachten die Bestätigung im 
Amt unseres Schatzmeisters Alex Müller und die 
Bestätigung des stellvertretenden Vorsitzenden 
Helmut Lübbehüsen. Ganz toll – als zweite Kas-
senprüferin stellte sich aus dem Anwärterkreis 
Kollegin Laura-Sophie Husen zur Verfügung und 
wurde einstimmig gewählt. Vielen Dank für euren 
Einsatz!
Kommen wir auf die Grünkohlstudie zurück – 
endlich! Denn eindeutig kann festgehalten wer-
den: Grünkohl schmeckt auch vor dem ersten 
(richtigen) Frost. Das bestätigten die Mitglieder 
einstimmig dem Vorsitzenden, der diesen Dank 
gerne an den Niedersachsenkrug weitergab.
Mit Wilhelm Hartmann (Schatzmeister im OV 
Uelzen von Oktober 1992 – März 2010) erreicht 
nach Gabi Bröcher (2017) das 2. Mal ein Mitglied 
aus dem OV Uelzen die 40-jährige Mitglied-
schaft im Verband. Was für eine Ehre für den 
OVV Ralf Schlütemann, diese Ehrung vorzuneh-
men. Über eine kleine Rede und viel Applaus 
freute sich Wilhelm sichtlich. Hochachtung für so 
viel Treue zum Verband. P. S.: Nach der Aktion 
„Pensionärs-Email-Adressen“ liegen diese fast 
geschlossen vor und erleichtern die Kommuni-
kation – siehe VNSB-Info-Ausgabe 02/2020, S. 
23. 
Das allseits beliebte „Kampfkniffeln“ (…wie die 
Zeit vergeht – Kniffeln ist nicht mehr allen be-
kannt; kann jedoch schnell erlernt werden) 
brachte eine Siegerin hervor. Kollege H.-G. Lan-
ge konnte den Wanderpokal nur knapp nicht 
verteidigen (2. Platz). Das beliebte Stück ging 
an unsere Anwärterin Katia Schmidt und wird für 
ein Jahr ihrer Wohnzimmerdekoration die ent-
sprechende Designvorgabe liefern. Herzlichen 
Glückwunsch!
Wir haben noch lange zusammengesessen.

Für den Ortsverband Uelzen 
Ralf Schlütemann 

-Vorsitzender-

Allgemeinen als nicht ganz so tragisch angese-
hen wurde, grrr…). So wurde nur kurz ein kleiner 
Rückblick auf fast zwei Jahre Ortsverbandsarbeit 
gegeben. Nicht unerwähnt ließ Ralf die Haupt-
vorstandssitzung des Verbandes vom 07. auf 
den 08.10. sowie die erfolgte Demonstration vor 
dem nds. Landtag vom 08.07. An dieser Stelle 
wies Ralf noch mal auf die wirklich vollzugsre-
levanten Themen und Forderungen hin, die an 
diesem Tag der Politik deutlich gemacht wurden:
-	Anerkanntes Beschäftigungsvolumen (BV)  

in Vollzeiteinheiten (VZE) für den Justiz-
vollzug

-	Anerkennung von 25 Jahren Wechsel-
schichtdienst, unabhängig von der‚ Wech-
selschichtdienstzulage‘

-	Umsetzung der Stellenobergrenzenver-
ordnung und entsprechende Anpassung 
der Stellenpläne

Ralf rief die Uelzer Kollegen/innen hier zu mehr 
Engagement auf, sich für die Forderungen und 
Rechte im Vollzug zu zeigen. Denn einen großen 
Erfolg hatte die Demo schon einmal eingebracht 
und wird im VNSB auch als Highlight angesehen. 
Der VNSB-LV hatte es geschafft, an diesem Tag 
eine Einladung für den 03.11. ins Büro des nds. 
Ministerpräsidenten Stephan Weil zu bekom-

men (siehe dazu Bericht in dieser Ausgabe). So 
konnte die über dem MJ und MF stehende Lan-
desführung aus erster Hand über die dringend 
anstehenden- und gesetzlich fundamentierten 
jedoch immer noch nicht umgesetzten Maßnah-
men im Justizvollzug unterrichtet werden. 
Alexander Müller, Schatzmeister im OV, konnte 
ebenso seinen Bericht kurzhalten. Hervorzuhe-
ben ist die gute Mitgliederentwicklung. Aus den 
letzten beiden Anwärtereinstellungen konnten 
100% Eintritte gewonnen werden; mit Zuwachs 
aus dem bestehenden Kollegium freut sich der 
OV Uelzen über die Schnapszahl von 111 Mit-
gliedern. Das ausgesprochene Ziel von 120 

Ortsverband Uelzen

Gewählter Ortsverbandsvorstand
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Ortsverband Uelzen

Sitzung des Seniorenausschusses

Da dies die letzte Sitzung für Klaus Neuenhüs-
gens als Vorsitzender des Seniorenausschusses 
war, freute es ihn sehr, dass der Bundesvorsit-
zende Rene Müller, sein Stellvertreter Horst But-
schinek und der Landesvorsitzende Alexander 
Schmid (BW) ihre Aufwartung machten.

Folgende Kollegen nahmen für die Landesver-
bände an der Sitzung teil: Georg Konrath (Ba-
den-Württemberg), Wieland Meyer (Bayern), 
Manfred Kühne (Brandenburg), Thomas Ba-
rendt (Hamburg), Wolfgang Brückner (Mecklen-
burg-Vorpommern), Hans Musfeldt (Niedersach-
sen), Berthold Hambach (Nordrhein-Westfalen), 
Ambrosius Luzius (Rheinland-Pfalz) und Wilhelm 
Schulz (Schleswig-Holstein).

Für die Zukunft wünschte er seinem Nachfolger 
eine glückliche Hand bei der Ausübung seiner 
Aufgaben und der Seniorenarbeit im BSBD ins-
gesamt eine weiter Progression.

Hans Musfeldt 
Pensionärbeauftragter im OV Uelzen und  

Fachgruppenvertreter Ruhestandsbedienstete

Bundesseniorenvertreter Klaus Neuenhüsgens 
geht von Bord - Ausschuss empfiehlt Nachfolge

Vom 20. - 21. September traf sich der Senio-
renausschuss des BSBD zu seiner diesjährigen 
Sitzung in Freiburg/Brsg.
Da der Kollege Neuenhüsgens sich nach dem 
Gewerkschaftstag im November nach 40 Jahren 
aus der Gewerkschaftsarbeit zurückzieht, galt es 
die Nachfolge auf den Weg zu bringen. Nach der 
Satzung obliegt es dem Seniorenausschuss dem 
Hauptvorstand einen Vorschlag zu unterbreiten. 
Der Ausschuss verständigte sich einstimmig auf 
den Kollegen Wieland Meyer, Seniorenvertreter 
des Landesverbandes Bayern.

Im Vordergrund der Beratungen stand naturge-
mäß die Bundestagswahl mit den Aussagen der 
Parteien zur Seniorenpolitik. Für den Ausschuss 
geht es hierbei vorrangig um den Stellenwert und 
die Struktur der Seniorenpolitik, die Rechte älte-
rer Menschen, die Alterssicherung, die Teilnah-
me, die Gesundheit und die Pflege, das Wohnen 
und das Wohnumfeld und letztlich natürlich auch 
die Digitalisierung.

Die Analyse hat zweifelsohne wuchtige und mit-
unter heilsbringende Zusagen und Positionen er-
geben. Für den Ausschuss wird sich zeigen, was 
ist Dichtung, was ist Wahrheit. In der künftigen 
Seniorenarbeit wird es darauf ankommen, ein 
BSBD-Ranking zu erarbeiten und das – flankiert 
durch den dbb und anderen Organisationen, wie 
der Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenor-
ganisationen – einzufordern.
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Ortsverband Wolfenbüttel

Unsere Fachgruppenvertreterinnen und Vertreter im VNSB

·	Fachgruppenvertreter des Allgemeinen  
Justizvollzugsdienstes

	 kommissarisch Marco Kohrs · JVA Celle  
fgv-avd@vnsb.de

·	Fachgruppenvertreter des Verwaltungsdienstes  
der Laufbahngruppe 1, Einstiegsamt 2

	 Alois Plagemann · Tel.: 0591/64674
	 fgv-verwaltungsdienst@vnsb.de
·	Fachgruppenvertreter des Werkdienstes
	 Daniel Möller · JA Hameln · fgv-werkdienst@vnsb.de
·	Fachgruppenvertreter des Sanitätsdienstes
	 Carsten Janecke · JVA Sehnde · fgv-sanitaetsdienst@vnsb.de
·	Fachgruppenvertreter des Pädagogischen Dienstes
	 Tim Haubrich · JVA Meppen · fgv-paedagogen@vnsb.de
·	Fachgruppenvertreter des Ärztlichen Dienstes
	 vakant
·	Fachgruppenvertreter des Psychologischen Dienstes
	 vakant
·	Fachgruppenvertreter des Sozialen Dienstes
	 Oliver Meyer · JVA Vechta · Tel.: 04441/884 0
	 fgv-sozialerdienst@vnsb.de

·	Fachgruppenvertreter der Vollzugsabteilungs- und  
Fachbereichsleitungen

	 Tobias Hebestreit · JA Hameln · fgv-geh.dienst@vnsb.de
·	Fachgruppenvertreter der Anstaltsleitungen und  

stellv. Anstaltsleitungen
	 vakant
·	Fachgruppenvertreterin der weibliche Bediensteten
	 vakant
·	Fachgruppenvertreter der Schwerbehinderten
	 Reiner Lytze · JVA Meppen
	 fgv-schwerbehinderte@vnsb.de
·	Fachgruppenvertreter der Anwärterinnen und Anwärter
	 Eduard Heit · JVA für Frauen Vechta
	 fgv-anwaerter@vnsb.de
·	Fachgruppenvertreter der Ruhestandsbediensteten
	 Hans Musfeldt · Tel.: 0581 21299051
	 fgv-pensionaere@vnsb.de
·	Fachgruppenvertreter der Jugendarrestanstalten
	 Werner Lübbers · JAA Emden · fgv.jugendarrest@vnsb.de
·	Fachgruppenvertreter Bildungsinstitut
	 Jens Rybicki · Bildungsinstitut Justizvollzug
	 fgv-Bildungsinstitut@vnsb.de

Koalitionsvertrag vereinbar-
te Personalerhöhung sich 
nicht nur auf die Gerichte 
und Staatsanwaltschaften 
beschränken darf. denn wo 
mehr ermittelt und verhan-
delt wird, kommt es auch 
zu mehr Verurteilungen. In 
den Anstalten fehlt aber 
leider das Personal um die 
gesetzlich festgeschriebe-
nen Behandlungsaufgaben 
auch umzusetzen. Frau Kreiser sagte zu, die 
Problematik nochmals im Unterausschuss vor-
zutragen.

Es wurde noch intensiv weiterdiskutiert und auch 
das ein oder andere Bier getrunken. Bis sich die 
Versammlung in den späten Abendstunden auf-
löste. Die Beteiligten waren sich einig, dass es im 
nächsten Jahr eine Wiederholung geben sollte.

Für den OV Wolfenbüttel 
Sascha Wand

Am Freitag dem 17.09.2021 trafen sich Mitglie-
der des OV Wolfenbüttel, um gemeinsam ein 
Grillfest durchzuführen. Im Rahmen der Veran-
staltung wurde unter anderem ein Schriftfüh-
rer, Thorsten Hentschel, kommissarisch bis zur 
nächstem Jahreshauptversammlung eingesetzt. 
Thorsten freut sich auf seine neue Aufgabe im 
Vorstand des Ortsverbandes. Weiterhin konnte 

der Vorsitzende Sa-
scha Wand mit Hol-
ger Stramka den 
zweiten Vorsitzenden 
des OV, für 25 Jah-
re Mitgliedschaft im 
VNSB ehren. Der Ein-
ladung des OV Vorsit-
zenden ist ebenfalls 
Frau Dunja Kreiser 
MdL gefolgt. Frau 
Kreiser ist im Landtag 

unter anderem im Unterausschuss Strafvollzug 
tätig. Sie stellte sich den Fragen der Mitglieder 
und es wurde konstruktiv diskutiert. Frau Kreiser 
wurde durch den OV Vorsitzenden mit mahnen-
den Worten verabschiedet, dass die bereits im 

Sommerfest Schaufenster

Ehrung 25 Jahre  
Stramka

Sommerfest des OV Wolfenbüttel
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0 % Ausgabeaufschlag*

1 Prämie 
100 % Zukunft
Schon ab 25,– Euro monatlich mit 
Fonds von Union Investment sparen

Aus Geld Zukunft machen

Jetzt limitierten adidas 
Rucksack mit Parley 
Ocean Plastic© sichern**
Teilnahmebedingungen unter 
www.union-investment.de/
teilnahmebedingungen

* 0 % Ausgabeaufschlag gilt ausschließlich bei einem Erwerb in das UnionDepot Komfort – dies ist bei vermögenswirksamen Leistungen, der 
UniProfi Rente Select und bei Depots von Minderjährigen aktuell nicht möglich. 
** Der adidas Rucksack ist Primeblue, ein High-Performance-Material mit mindestens 50 % Parley Ocean Plastic® – recyceltem Plastikmüll, der 
in Küstenregionen gesammelt wird, bevor er die Ozeane verschmutzen kann. 
Den Verkaufsprospekt, die Anlagebedingungen, die wesentlichen Anlegerinformationen sowie die Jahres- und Halbjahresberichte erhalten Sie 
kostenlos in deutscher Sprache hier oder bei der Union Investment Service Bank AG, Frankfurt am Main. Verantwortlich für die Prämienaktion: 
Union Investment Privatfonds GmbH. Stand: 15. August 2021.
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LandesvorstandLandesvorstand

Ortsverbandsvorsitzende

Burgdorf
Uwe Ufferfilge, Peiner Weg 33, 31303 Burgdorf

Bremervörde
kommissarisch Oliver Mageney, Am Steinberg 75, 
27432 Bremervörde

Celle
Dorina Vasel, Trift 14, 29221 Celle

Emsland
Sascha Jerzinowski, Grünfeldstr. 1, 49716 Meppen

Göttingen
Frank Laufer, Am Großen Sieke 8, 37124 Rosdorf

Hameln
Martin Kalt, Tündernsche Str. 50,  
31789 Hameln

Hannover
Rüdiger Giermann, 
Schulenburger Landstraße 145, 30165 Hannover

Lüneburg
Frank Jarcho, Am Markt 7 c, 21335 Lüneburg

Oldenburg
Rainer Schimmelpenning, 
Cloppenburger Str. 400, 26133 Oldenburg

Ostfriesland
Michael Glinkowski, Riepster Weg 13, 
26802 Moormerland

Sehnde
Dirk Hennies, Schnedebruch 8, 31319 Sehnde

Uelzen
Ralf Schlütemann, Breidenbeck 15, 29525 Uelzen

Vechta
Engelbert Janßen, Willohstraße 13, 49377 Vechta

Wolfenbüttel
Sascha Wand, Ziegenmarkt 10,  
38800 Wolfenbüttel

Landesschatzmeister: 
Thomas Gersema
Tel.: 05931 – 29076 
Mobil: 0176-11446667
Thomas.Gersema@vnsb.de

Stellvertretender
Landesvorsitzender: 
Sascha Wand
Mobil: 0175-9714393
Sascha.Wand@vnsb.de

Landesgeschäftsführer 
Friedhelm Hufenbach
Tel.: 050541652
Mobil: 0170-7216878
friedhelm.hufenbach@vnsb.de

Landesschriftführer: 
Ralf Schlütemann
Tel.: 05821-9924918
Mobil: 0173-2146967
Ralf.Schluetemann@vnsb.de

Stellvertretender
Landesvorsitzender:
Engelbert Janßen
Tel.: 04441-81811 
Mobil: 0176-11446676
Engelbert.Janssen@vnsb.de

Vorsitzender:
Oliver Mageney
Tel.: 04761-80880
Mobil: 0171-2420277
Oliver.Mageney@vnsb.de

Verband 
Niedersächsischer 
Strafvollzugs-
bediensteter (VNSB)

Rechtschutzstelle@
vnsb.de

Redaktion@vnsb.de

Ehrenvorsitzender: 
Willi-Bernhard Albers
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Postvertriebsstück – Entgelt bezahlt DP AG

Verband Niedersächsischer Strafvollzugsbediensteter
Berliner Ring 14  · 27432 Hipstedt

VNSB · Berliner Ring 14 · 27432 Hipstedt · ZKZ 68742, PVSt., DP AG, Entgelt bezahlt

Der VNSB-Landesvorstand 
wünscht seinen Mitgliedern 

frohe Weihnachten!
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